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Das Trunkſuchtsgeſetz

Auch die Motive zum neuen Trunkſuchtsgeſetz ſind nun dem
Reichstage zugegangen aber die 4 der Bewunderer dieſer

eſetzgeberiſchen Leiſtung wird auch die 24 Seiten umfaſſendeVenſſchrift aum vermehren Es iſt anzuerkennen daß die Re

ierung für die Bedürfniſſe unſerer Zeit mehrfach Vern gezeigt hat aber es heißt doch dieſe Bed rfmſſe
urchaus verkennen wenn man nun verſuchen will uns den

Schutzmann als Erzieher zu empfehlen Ganz gewiß iſt es
mit dem laisser faire laisser aller mit dem freten Spiel
der Kräfte und wie die mancheſterlichen Phraſen ſonſt noch
lauten mögen nicht gethan das aber iſt doch nur ein Wahn
und nicht einmal ein ſchöner daß man nun durch kleinliche
Maßregeln und Strafbeſtiinmungen die Lüderlichkeit zu beſei H
tigen und die Sittlichkeit zu fördern hofft Es iſt immer diealte Geſchichte vor der ſchweren Anfgabe die Krankheit zu

heilen ſchreckt man zurück damit aber doch etwas zu geſchehen
ſcheine wird flott auf die Symptome kurirt

Der neue Entwurf gegen die Trunkſucht der von dem alten
nur unweſentlich ſich unterſcheidet iſt für dieſes Syſtem be
ſonders kennzeichnend Der Geſetzgeber hat erkannt daß die
Branntweinpeſt am Marke unſeres Volkes zehrt anſtatt aber
nun dem Alkoholismus die Quellen a raben bemüht er
den Einkauf zu erſchweren und den Mißbrauch unter Strafe
zu ſtellen Die Polizei ſoll beurtheilen ob für die Errichtung
von Schankwirthſchaften und Kleinhandlungen mit Branntwein
und Spiritus ein Bedürfniß vorhanden iſt Die Polizei ſoll
dafür ſorgen daß die Kleinhändler Branntwein oder Spiritusnicht in Mengen von weniger als Liter abgeben daß der

Verkauf nicht vor acht Uhr morgens beginnt daß Perſonenunter ſechszehn Jahren Spirituoſen nicht verabreicht werden

Die obligatoriſche Speifekarte aus dem erſten Entwurf iſt
mittlerweile verſchwunden aber auch die noch erhaltenen Be
ſtimmungen treffen durchaus nicht den Kern des Uebels
Wo ein Bedürfniß für die Errichtung einer Schankwirth
alt die doch hauptſächlich Bier und nicht Schnaps ver
änkt vorliegt darüber werden vie s nur

in den ſeltenſten Fällen einig ſein Der beſte Beurtheiler wird
gewöhnlich der Wirth ſein der an ein ſolches Unternehmen
ſein Geld wagt Wer morgens vor acht Uhr Branntwein zu
haben wünſcht der wird ihn künftig am Abend vorher kaufen
und ſich vielleicht noch vor dem Schlafengehen einen ugr
Rauſch trinken da ja auch die Beſtimmung über das Mindeſt
quantum von Liter zu größeren Einkäufen verführt Und
die jugendlichen Arbeiter werden ſtets ihren e in der
Taſche tragen müſſen um ſich über ihr ſchnaps Vise Alter
eſetzmäßig ausweiſen zu können Denn bei der Verſchiedenet der körperlichen Entwickelung beweiſt das Ausſehen ja

nichts Die Unbequemlichkeit die auch ganz harmloſen und
nüchternen Perſonen daraus erwächſt daß ſie Branntwein und

Spiritus u in ganz kleinen Mengen erhalten und als Voten
nicht einen Laufjungen ein Hilfsmädchen oder den kleinen
Hausſohn benutzen können mag als ein verhältnißmäßig ge
ringeres Uebel allenfalls noch in Kauf genommen werden ob
wohl auch ſie wieder beweiſt wie der Geſetzgeber die Fühlung

n praktiſchen Bedürfniſſen des Tages allzu leicht ver

Jn ähnlichem Sinne ſind auch die übrigen Beſtimmungen
gehalten u a auch die neue Vorſchrift die den Handlungs
reiſenden verbietet Beſtellungen auf Spirituoſen von ſolchen

Perſonen die in ihrem Geſchäftsbetriebe Brannt
wein und Spiritus nicht brauchen Danach dürfte 7 ein
Weinreiſender ſeinen Kunden keinen Cognac mehr anbieten
ohne mit dem Geſetze in Widerſtreit zu kommen Die Motive
meinen durch das Aufſuchen von Branntweinbeſtellungen werde
dem Hang der Bevölkerung zu Spirituoſen in bedenklicher
Weiſe Vorſchub geleiſtet und zugleich werde das Publikum zu
Verpflichtungen verleitet die häufig die finanzielle Leiſtungs
fähigkeit der Beſteller überſteigen Man ſollte doch aber zu
der geſchäftlichen Vorſicht der Reiſenden ein größeres Ver
trauen haben und 47 annehmen daß nur recht bemittelte
Lente ihren beträchtlichen Bedarf an Branntweinen bei
Reiſenden beſtellen Mit ſo kleinlichen Mitteln iſt ein
organiſches Leiden noch niemals vertrieben worden

Paragraph 18 lautet Mit Geldſtrafe bis zu ſechzig Mark
oder mit Haft bis zu 14 Tagen wird beſtraft wer in einem
ſelbſtverſchuldeten Zuſtande Aergerniß erregender Trunkenheit
an einem öffentlichen Orte betroffen wird Wenn man ſich
Mühe gegeben hätte ein juriſtiſches Räthſel aufzufinden das
Reſultat müßte als außerordentlich gelungen betrachtet werden

Die en über ein Aergerniß über Selbſtverſchuldung
Trunkenheit und Oeffentlichkeit gehen ſo weit je nach der
individuellen Auffaſſung auseinander daß eine geſetzliche Be
ſtimmung von dieſem Wortlaut einfach der Willkür den
weiteſten Spielraum läßt Der eine verträgt nicht nur mehr
als der andere eine und dieſelbe Perſon kann auch zu ver
ſchiedenen Zeiten nach der gleichen Getränkemenge die ver
ſchiedenſten Wirkungen ſpüren Wo beginnt da die Selbſt
verſchuldung wo hört ſie auf Und wie will man über die
Kriterien des Aergerniſſes einheitlich entſcheiden Ein junger
Richter wird in Erinnerung an ſeine Studentenzeit vielleicht
einen berauſcht einhertaumelnden Nachtbummler mit ſym
pathiſchem Verſtändniß belächeln während derſelbe Bummler
vielleicht einer ängſtlichen Dame ſchweres Aergerniß bereitet
Sicher iſt nur daß dieſe Strafparagraphen den Reichen vor
dem Armen begünſtigen wer im Wagen ſeinen Rauſch nach
Du fahren kann der bleibt unbehelligt während der arme
eufel der aus der Kellerwirthſchaft ſo heimwärts taſtet

leicht der Strafe verfällt Auch den Schein einer ſolchen
gen geſetgrhung aber wie es in der Sprache der Sozial

atte heißt ſollte man heute gerade ſorgfältig ver
iden
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Die Zahl der Schankwirthſchaften ſoll vermindert der Ein
kauf von Spirituoſen ſoll erſchwert die öffentlich hervortretende
Trunkenheit ſoll beſtraft werden Aber die Trunkſucht hängt
in ihrer Ausbreitung keineswegs mit der Anzahl der Schank
ſtätten zuſammen wie die vorausſichtliche Wirkung der Einkaufs
erſchwerung ſein wird haben wir gezeigt und mit der Be
ſtrafung der Trunkenheit iſt z B in den ſkandinaviſchen Ländern
ein nennenswerther 7 nicht erzielt worden Noch im
abgelaufenen Jahre ſind in Stockholm insgeſammt 8120 Perſonen
wegen Aergerniß erregender Trunkenheit verurtheilt worden
gegen 8440 Perſonen im Jahre 1890 Dieſe Ziffern beweiſen
deutlicher als die mit Recht angefochtene Statiſtik der Regierung
daß mit Polizeimaßregeln gegen die Völlerei wirkſam nicht
anzukämpfen iſt Eine Verbeſſerung der Lohnverhältniſſe

ebung des ſozialen und ſittlichen Niveaus Verbilligung der
Lebensmittel und Ermöglichung einer reichlicheren Lebens
haltung das dürften die wirkſamſten Paragraphen eines
Geſetzes gegen die Trunkſucht ſein Der jetzt dem Reichstage
vorgelegte Entwurf aber iſt das Produkt einer büreaufkratiſchen
und reaktionären Anſchauung und deshalb mag man ihn einenZwillingsbruder des preußiſchen Volksſchulgeſetzes nennen

Deutſches Reich

Berlin 20 Jan Wie man aus Kiel vom heutigen Tage
weiter berichtet hielt der Kaiſer heute vormittag in dem
Exerzierhauſe der Marine eine Anſprache an die Marine
Rekruten in welcher er dieſelben ermahnte ihrer Pflicht als
deutſche Matroſen ſtets eingedenk zu ſein treu zu Kaiſer und
Reich zu ſtehen und die Religion nicht zu vergeſſen Der Kaiſer
theilke ferner mit daß Prinz Heinrich zur Dienſtleiſtung im
Reichsmarine Amt nach Verlin kommandirt ſei Prinz
Heinrich dankte und verabſchiedete ſich ſodann von den Offizieren
und Mannſchaften der erſten Matroſendiviſion Um 1 Uhr
begab ſich der Kaiſer an Bord des Dampfers Pelikan welcher
gefolgt von den Panzerſchiffen Baden Friedrich der Große
Kronprinz ſowie von der Torpedoboot Diviſion der Außen

föhrde zudampfte Die Feſtung Friedrichsort ſalutirte die Kaiſerſtandarte das Torpedo Schulſchiff Blücher ſchloß ſich dem
Geſchwader an welches nach einem gefechtmäßigen Manöver
um 5 Uhr nachmittags zurückkehrte er Kaiſer nahm
an Bord des Admiralitätsſchiffes Baden das Mittagsmahl
ein Die Kaiſerin ſtattete geſtern in Potsdam der
Prinzeſſin Friedrich Leopold und der Erbvprinzeſſin von
Hohenzollern Beſuche ab Heute vormittag wohnte die Kaiſerin
in der engliſchen Kapelle im Schloſſe Monbijon mit den zur

eit hier anweſenden Herrſchaften und Fürſtlichkeiten c der
Trauerfeier für den Herzog von Clarence bei und empfing ſpäter
den Fürſten zu Hohenlohe Langenburg welcher auch zur Mittags
tafel geladen wurde Die Kaiſerin Friedrich beſuchte
geſtern nachmittag das ſtädtiſche Krankenhaus am Friedrichshain

Der Prinz und die Prinzeſſin Albrecht ſtattetengeſtern mittag der Kaiſerin einen Beſuch ab Am Nachmittage
empfingen ſie den Botſchafter Banuelos und deſſen Gemahlin
und ſchloß ſich dem Empfang gleich darauf ein Feſtmahl an zu
welchem auch der Reichskanzler Graf Caprivi ſowie mehrere
Generale und Mitglieder des diplomatiſchen Corps geladen
waren Großfürſt Alexis Alexandrowitſch von Ruß
land traf in Begleitung des Barons von Schilling und des
Adjutanten A von Abagza heute früh aus Petersburg r ein
und nahm im Hotel Continental bis zu ſeiner Weiterreiſe nach
Paris Wohnung

Berlin 20 Jan Der Generalfeldmarſchall Graf Blumen
thal der wie berichtet an Jnfluenza erkrankt war und des
wegen nicht am Ordensfeſte und am Kapitel des Schwarzen
Adlers theilnehmen konnte befindet ſich der Poſt zufolge auf
dem Wege der rn Dagegen erfährt man daß derkommandirende General des VII Armeekorps von Albedyll
unmittelbar nach dem Kapitel am 18 d M erkrankt ſei

Berlin 20 Jan Zur Proſtitutonsfrage wurde wie
gemeldet vor einigen Wochen in einer großen Verſammlung
hieſiger Hausbeſitzer beſchloſſen die Wünſche der Hausbeſitzerin Form eines e Kaifer perſönlich zu überreichen
Wie nun der Vorſitzende des Grundbeſitzer Vereins der König
ſtadt in der letzten Sitzung deſſelben mittheilte iſt die zu dieſemZweck beim Kaiſer nachgeſuchte Audien abgelehnt und der Bund
der Berliner Hausbeſitzer Vereine an den Jnſtanzenweg ver
wieſen worden

Berlin 20 Jan Orig Ber Bei normal, d h ſehr
ſchlecht befetztem Hauſe hat der Reichstag heute über drei
wichtige Jnitiativanträge verhandelt Von nationalliberaler
Seite war die Herbeiführung einer Arbeiterſtatiſtik
Arbeitszeit e r ne oſten und Lebenshaltung be

antragt wie ſie vom Miniſter v Boetticher ſ Z in Aus
ſicht geſtellt war Die Nothwendigkeit in weit umfaſſenderer
Weiſe als bisher ſtatiſtiſches Material zur Beurtheilung ſozialer
Verhältniſſe zu ſchaffen wird nachgerade von allen Seiten an
erkannt und die Regierung dürfte ihre Vorarbeiten etwas be
ſchleunigen Wie die Verhältniſſe in den einzelnen Jnduſtrien
und in Monographien zu ordnen ſind das hat u a Herr
Bebel in ſeiner Enquste über das Bäckergewerbe freilich in
tendenziöſem Aufputz gelehrt Es iſt gewiß nicht wünſchens
werth daß derartige Verſuche in einſeitiger Weiſe von den

re unternommen werden die man vielmehr
zugleich mit den Fabrikinſpektoren und in Gemeinſchaft mit
den Unternehmern zu ſolchen Erhebungen heranziehen ſollte
Auch der Antrag Reichenſperger Centr auf Wieder
einführung der Berufung in Strafſachen fand bei
allen Parteien Unterſtützung Es iſt in der wie der
Abg Munckel ſagte eine Seltſamkeit daß bei Bagatell
prozeſſen die Berufung geſtattet iſt während ſie für Straf
ſachen in denen es ſich oft genug um die ganze Exiſtenz eines
Menſchen handelt nicht mehr beſteht Bei den Berufungen
vom Schöffengericht an die Strafkammer werden 42 Prozent
der Urtheile erſter Inſtanz geändert und bei der menſchlichen

Wiſſen dem Jrrthum zugänglichen Richters abhängen Der
Bundesrath in dem nach Angabe des Staatsſekretärs
im Reichsjuſtizamt r Boſſe die Meinungen über dieſe
Angelegenheit weit auseinander gehen wird dem Drängen
der Volksſtimmung nicht länger mehr widerſtehen können
Die längſte Debatte knüpfte ſich an den freiſinnigen Antrag auf
ausgiebigen Schutz des Wahlgeheimniſſes ſteht
die geheime Wahl zwar auf dem Papier thatſächlich aber wird
namentlich in den ländlichen Bezirken eine unerträgliche Be
einfluſſung geübt und auch in den Städten werden häufig ge
nug die wirthſchaftlich Abhängigen in r Stimmabgabe
kontrollirt und der bahn ihrer Wahl beraubt Bei deu
Klaſſen Beſitz und Wahlunterſchieden gegen die nur in der

en Apotheke ein dunkles Allheilmittel gebraut werden
ſoll iſt es unbedingt n Mißbrauch der Macht ſo viel
als möglich e ie Wahl ſoll frei ſein Wenn aber
ein wirthſchaftlich abhängiger Wähler riskirt durch das Be
kanntwerden ſeiner Stimmabgabe um Lohn und Brot zu kom
men dann iſt der Beſitz der Wahlfreiheit eine Jlluſion Herr
v MeyerArnswalde wildkonſerv verlangt zwar jeder
Wähler ſolle den Muth ſeiner Meinung haben dieſer Mannes
muth iſt aber von einem Majoratsherrn leichter als von einem
im Tagelohn arbeitenden Familienvater zu fordern deſſen ſechs
Kinder nach einem geflügelten Worte auch ein Pro
gramm ſind Der freiſinnige Antrag wünſcht nach dem Vor
gange anderer Länder daß die Stimmzettel in amtlich abge
ſtempeltem verſchloſſenem und undurchſichtigem Umſchlag a
geben werden und daß den Wählern die Möglichkeit geſcha
wird das Hineinſtecken der Zettel in einem der Beobach
unzugänglichen Raume vorzunehmen Dieſes Verfahren i
etwas umſtändlich aber es giebt wenigſtens eine geſunde An
regung auf deren Grundlage nun die beſtellte Kommiſſion von
14 Mitgliedern weiter arbeiten kann Jntereſſant und bezeich
nend war die ablehnende Haltung der konſervativen Partei
deren Wortführer ſich auf ſchöne Redensarten über die Wahl
freiheit beſchränkte ohne von praktiſchen Schutzmaßregeln doch
etwas wiſſen zu wollen

Berlin 20 Jan Die Kommiſſion Vorberathung desGeſetzentwurfes betr die Tranfitlager hat bei ihrer
Konſtiiuirung den Fürſten Hatzfeld Reichsp zum Vorſitzen
v Wendt Centr zum Stellvertreter deſſelben gewählt
freiſinnige Partei iſt in der Kommiſſion vertreten durch die Abgg
Broemel Varth Dr A Meyer Dr Witte Sozialdemokraten
v Vollmar Bruhns Nationalliberale Pr Buhl BüſingSeipio Centrum v Wendt Wenders Letocha Graf Matuſ
Fritzen Horn Reichspartei Fürſt Hatzfeld Konſervative GStolberg Menzer Graf Kanitz Graf v Carmer

Wenn die Berl Pol Nachr recht unterrichtet ſind ſo beab
ſichtigt die Regierung für das Eiſenbahnweſen eine
Neuerung einzuführen welche wenn richtig du geſüvet
mit ganz beſonderer Genugthuung begrüßt werden könnte
genannte Organ ſchreibt

Jn der öffentlichen Diskuſſion ſowohl inner wie außerhalb
der parlamentariſchen Körperſchaften iſt es mehrfach als ein
Mangel in der Organiſation der preußiſchen Eiſenbahnver
waltung bezeichnet worden daß ihr höheres Beamten
perſonal ſich weſentlich auf zwei Kategorien von Be
amten beſchränkt deren Vorbildung nicht ſpeziell den Bedürſ
niſſen des Eiſenbahnbetriebes angepaßt iſt Weder die
juriſtiſche noch die bau techniſche Vorbildung welche bis
her allein die Grundlage der Eiſenbahncarridre bildete noch die
neuerlich hinzugetretene maſchinentechniſche Vorbildung enthält
eine beſondere Ausbildung für den Eiſenbahnbetrieb Dem
Vernehmen nach liegt es in der Abſicht demnächſt dieſe Lücke
durch die Einrichtung einer beſonderen Eiſenbahn
carridre mit ſpeziell eiſenbahntechniſcher Vor
bildung auszufüllen
Ueb er die Stellung des Finanzmini Miquel zum

Volksſchulgeſetz ergeht ſich die Preſſe in immer neuenVermuthungen Die gen Nachr halten es für ſehr wahr

ſcheinlich daß Herr uel an dem Entwurfe perſönlich
betheiligt iſt weil er der einzige Miniſter iſt der
das Vertrauen des Centrums der jetzigen Haupt
ſtütze der Regierungspolitik genießt Die Voſſ Ztg
erinnert daran daß Herr Miquel am 30 Sept 1
dem nationalliberalen Parteitage in Hannover geſagt hat

Wir werden alle Beſtrebungen den Charakter
der Schule wie er heute ſich zum Heil Preußensund Deutſchlands geſtaltet hat aufre t er
halten mit größter Entſchiedenheit unterſtützen

Wir ſelbſt haben bereits der Thatſache ger daß Herr
Miquel als Oberbürgermeiſter von Frankfurt a M
ſich für den Grundſatz der Simultanſchulen mit un
zweideutigem Nachdruck ausgeſprochen hat Wenn
er jetzt ſeine Anſchauung geändert n ſollte ſo wäre das
freilich ſein gutes Recht Jn jedem Falle aber trägt er ob er
nun an dem neuen Entwurf betherligt war oder ihn wie
zuerſt verlautete im Stoatsminiſterium bekämpft hat die volle
Verantwortung für z verhängnißvollſten Schritt der
neuen Politik Das Ze u Geſetz das vom vatt
kaniſchen Moniteur de Rome mit begreiflicher
Begeiſterung gefeiert wird iſt von einem Kabinet ein
gebracht worden in dem der begabteſte Führer der national
UÜberalen Partei eine maßgebende Stellung hat Für der
r dieſes hen ſollte man auch in ernſte

eit ſich einigen Sinn bewahren

Die Lib Korr ſchreibt Die Mittheilung der Kreuz
Ztg daß der Finanzminiſter Dr Miquel im Staats

Fehlbarkeit ſollte Leben und Tod und bürgerliche Vernichtung
nicht von dem Spruch ein es guch beim beſten Willen und

miniſterium ſchließlich der Einb rin gung des Volksſchul
geſetzes zugeſtimmt habe können wir beſtätigen



h

h

h

ſichtigen ſowie die Intereſſen der

Jnwieweit Herr Dr Migquel ſich damit mit dem Jnuhalt der
Vorlage identifizirt hat müſſen wir dahingeſtellt ſein
laſſen

Klerikalen Blättern und auch der Freiſ Ztg 5 e hat
der Kultusminiſter er den Entwurf des Vo e
eſetzes eingebracht hat der Zuſtimmung der Cen
rumésführ er in den entſcheidenden Punkten verſichert

Der Kultusminiſter hat zur Frage des Religion sunter
e der Kinder der Diſſidenten im Einverſtändniß mit dem Juſtizminiſter aus Anlaß eines Specialfalls
dahin entſchieden daß der Vater eines ſchulpflichtigen Kindes
ſelbſt dann wenn er für ſeine Perſon einer ſtaatlich anerkann
ten Religionsgeſellſchaft nicht angehört gleichwohl ver
pflichtet iſt das Kind an dem Religionsunter
richte in der öffentlichen Volksſchule theilnehmen
z laſſen ſofern er nicht den Nachweis erbringt daß für
en r Unterricht des Kindes anderweit nach behörd

lichem Ermeſſen vgl die im Gebiet des Allgemeinen Land
rechts hierbei maßgebende Vorſchrift im Theil II Titel 11
8 z in ausreichender Weiſe geſorgt iſt Ein Gleiches giltvon ſolchen Kindern welche ſich nicht in väterlicher Erziehung

befinden ſondern dem Erziehungsrechte der Mutter oder einesVormundes oder Pflegers n Sofern jedoch derjenige
Elterntheil deſſen religiöſes Bekenntniß nach Maßgabe der
hierüber in den einzelnen Landestheilen geltenden geſetzlichen
Vorſchriften über die Konfeſſionalität des dem Kinde zu er
theilenden Religionsunterrichts entſcheidet zu dem für dieſe
Entſcheidung maßgebenden Zeitpunkte einer ſtaatlich anerkannten
Religionsgeſellſchaft augehört hat darf auch der religiöſe Unter
richt des Kindes gleichviel ob er in der öffentlichen Volks
ſchule oder als anderweiter Erſatz Religionsunterricht ſtatt
a nur in einer dem Bekenntnißſtande der betreffenden

eligionsgeſellſchaft entſprechenden Weiſe erfolgen Der Erſatz
unterricht ſoll wie jeder Privatunterricht von der Aufſichts
behörde beaufſichtigt werden Dieſer Anſicht ſtehen wie der
Miniſter in ſeinem Erlaß vom 16 Januar ausführt die Be
ſtimmungen des Artikels 12 der preußiſchen Verfaſſungsurkunde
vom 31 Januar 1850 um ſo weniger entgegen als dieſer Ar
tikel nach ſeinem Schlußſatze die freie Religionsübung nur in

e zuläßt als dadurch der z der bürgerlichen und
taatsbürgerlichen Pflichten kein Abbruch geſchieht Zu ſolchen

Pflichten aber gehört ſoweit die rn ſchulpflichtiger Kin
der in Frage kommt nach Artikel 21 Abſatz 2 in Verbindung
mit Artikel 24 Abſatz 1 und 2 der Verfaſſungsurkunde desa nach den in den einzelnen Wndesthellen eltenden

o r des Familienrechts vergl 8 75 Allg Landrecht
II Tit 2 auch die Sorge dafür daß das Kind während

r

Th
des religionsmündigen Alters nicht ohne Unterricht in der Re

ligion gelaſſen wird

Eine pommerſche Gemeinde in welcher nach dem pommerſchen
Wegereglement die Wegebaulagſt auf den Grundſtücken anſäſſiger
Gemeindemitglieder ruht beſchwerte ſich über ihre Heranziehung
zur Verſicherung der Wegebanu Arbeiter bei der Verſicherungs

anſtalt der Tiefbau Berufsgenoſſenſchaft Das Reichs Ver
ſicherungsamt hat der Beſchwerde ſtattgegeben und dabei den
Grundſatz aufgeſtellt daß die Verſicherung der Wegebau
Arbeiter in Landgemeinden in welchen die Wegebanulaſten
rechtlich nicht der Gemeinde obliegen ſondern auf dem Grund
beſitz ruhen ſofern die wegebaupflichtigen Gemeindemitglieder
ugleich Mitglieder der landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft
nd durch die land wirthſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft

zu erfolgen hat Jn ſolchen Gemeinden haben die wegebau
pflichtigen Grundbeſitzer nicht als Arbeiter der Gemeinde ſondern
als Unternehmer und die Wegebau Arbeiten als Beſtandtheil ihres
landwirthſchaftlichen Betriebes zu gelten

Das Reichsverſicherungsamt hat den für die Bekleidungs
induſtrie Berufsgenoſſenſchaft erlaſſenen Unfall
verhütungsvorſchriften ſeine Genehmigung ertheilt

Poſen 20 Jan tvormittag von Gneſen hier eingetroffen und wurde am Bahnhof
empfangen Von da begab ſich der Erzbiſchof in

egleitung von 00 berittenen Bauern zur Marienkirche
woſelbſt die Begrüßung durch den kommandirenden General des
ö Armeekorps General der Jnfanterie von Seeckt den Ober
präſidenten v Willamowitz Möllendorf und die Spitzen der
Behörden ſtattfand Nach vollzogener Jnthroniſation wurde der
Erzbiſchof in Prozeſſion nach dem Palais geleitet und empfing
daſelbſt zahlreiche Deputationen Nachmittag findet im erz
biſchöflichen Palais ein größeres Diner ſtatt

Osnabrück 20 Jan Das amtliche Ergebniß der Land
tags Erſatzwahl im 9 Hannoverſchen Wahlkreiſe Berſen
brück Wittlage an Stelle des verſtorbenen Abgeordneten
Buddenberg iſt folgendes Gewählt iſt Gutsbeſitzer Mues
Heſepe nationalliberal mit 109 von 206 abgegebenen Stimmen
Hofbeſitzer Gerkepott Brockhauſen Centrum erhielt 96 St
Hofbeſitzer Knilüe Kalkrieſe nationalliberal 1 St

Karlsruhe 20 Jan Der Großherzog und die Frau Groß
erzogin empfingen heute den Profeſſor Krabbes von der hie
igen Techniſchen Hochſchule der nach Egypten berufen iſt um
r Kronprinzeſſin von Schweden während ihres dortigen

Aufenthaltes als Lehrer in der Agquarellmalerei zu dienen Nach
hier vorliegenden Nachrichten befindet ſich die Kronprinzeſſin in
erwünſchtem Wohlſein

Ausland

Schweden und Norwegen Stockholm 20 Jan Der
Reichstag iſt heute mit einer Thronrede eröffnet worden worin
es heißt die Verhältniſſe zu allen fremden Mächten

fortdauernd befriedigende und der König ſei unab
äſſig bemüht dieſes wünſchenswerthe Verhältniß beizubehalten

Dieſe Bemühungen würden aber um ſo mehr erleichtert werden
wenn ein gut geordnetes Vertheidigungsweſen die friedliche Un
abhängigkeit des Landes bewahre Dem Reichstag werde eine
Vorlage zu einer weſentlichen Vervollſtändigung des Ver
theidigun gsweſens gemacht wecrden ferner werden Mittel
ur Fortſetzung der nördlichen Stammeiſenbahn verlangt und

ließlich erhebliche Herabſetzungen der Ein fuhrzölle für ge
wiſſe Getreideſorten in Vorſchlag gebracht

OeſterreichUngarn Wien 20 Jan Das Ab geord
neten haus genehmigte eine Reſolution betreffend die einheit
liche Statiſtik des Frachten verkehrs der öſterreichiſchen
Bahnen ſowie eine Reſolution wonach mit den Vertrags
ſtaaten die Aufſtellung einer e l auf möglichſt gleich
artiger Grundlage anzuſtreben iſt Ferner nahm das Abgeord
netenhaus eine Reſolution an welche die Regierung auffordert
die durch die Handelsverträge geſchmälerten Jnduſtrie
weige möglichſt zu fördern und insbeſondere die Leineninduſtrie
urch Begünſtigungen zu entſchädigen Eine weitere Reſolution

worin die Regierung aufgefordert wird bei künftigen Handels
vertragsverhandlungen mit Serbien und Rumänien die
Intereſſen der Textil und Metallinduſtrie re zu berück

enzbezirke züglich des

Erzbiſchoff v Stablewski iſt heute G

Grenzverkehrs beſtens zu wahren wurde vorläufig unentſchie
den gelaſſen

Wien 20 Jan Der Konſervativen ger re zu
folge wird die Börſenſtener noch während dieſer Seſſion
in dem Parlamente verhandelt werden

rankreich Paris 20 Jan Der Miniſter des Jnnerng re ſtattete heute vormittag dem Präſidenten der

Republik Carnot und dem Präſidenten der Deputirtenkammer
Floquet Beſuche ab Wie mehrere Blätter wiſſen wollen
wäre Conſtans geſtern et erregt in die Kammer gekommen
weil ſeine Gemahlin zahlreiche beleidigende anonyme Zu
ſchriften r habe die allem Anſcheine nach von bonlan
giſtiſcher Seite ausgegangen ſeien

Eine den Journalen aus Regierungskreiſen zugegangene
Mittheilung erklärt die Meldung betreffend die Verlängerung
des franzöſiſch ſpaniſchen Handelsvertrags bis zum30 Juni für unbegründet Es fänden jedoch Unterhandlungen
ſtatt um den lege Bruch zu vermeiden und einen
modus vivendi feſtzuſtellen

Paris 20 Jan Bei dem Duell welches wegen der
geſtrigen Kammervorgänge heute zwiſchen den Deputirten Del
pech v Caſtelin ſtattfand wurde der Erſtere am Arme
verwunde

Rußland Petersburg 20 Jan Eine Abordnung fran
zöſiſcher Offiziere unker Führung des Artillerie Oberſten
Bange iſt hier behufs militäriſcher Studien eingetroffen Nach
dem dieſelben verſchiedenen Einladungen ſeitens der ruſſiſchen
Kameraden gefolgt waren beſuchten ſie geſtern die Kaſerne der
1 GardeArtillerie Brigade woſelbſt ihnen das Offiziercorps ein
Frühſtück gab Hierbei toaſtete der BrigadeChef General Baum
garten auf den Präſidenten Carnot Oberſt Bange auf das
ruſſiſche Kaiſerhaus während die Muſik die Marſeillaiſe und die
ruſſiſche Nationalhymne ſpielte Sodann tvaſtete der ruſſiſche
Batterie Chef Oberſt Hippius auf die Brüderſchaft der ruſſiſchen
und franzöſiſchen Armee und die Freundſchaft der beiden Na
tionen andere ruſſiſche Offiziere toaſteten auf die Feldwebel der
franzöſiſchen Artillerie welche den ruſſiſchen Artilleriſten all
jährlich ihre Neujahrswünſche ſenden Einer der franzöſiſchen
Kapitäne erwiderte einen weiteren Toaſt auf die franzöſiſchen
Artilleriſten in ruſſiſcher Sprache mit den Worten Danke Auf
eure Geſundheit Brüder

Serbien Um der Welt den Glauben beizubringen inSerbien herrſche eitel Freundſchaft für Bulgarien
hat man den jungen König Alexander etwas Beſonderes
unternehmen laſſen und dafür geſorgt daß die Welt dies anch
erfahre Demgemäß liegt die folgende recht erbaulich
klingende Drahtmeldung vor

Belgrad 20 Jan Der König die Regentſchaftund die Regierung richteten anläßlich des griechiſchen Neu

ahrstages Glückwunſchtelegramme an den Prinzen
Ferdinand und die bulgariſche Regierung letztere
überſandten noch an demſelben Tage gleich ſreundſchaftliche
Glückwünſche dem Könige der Regentſchaft und der

ſerbiſchen Regierung
SZ

Halle und Amgegend
Halle 21 Jan

Anläßlich des plötzlichen Todes des Vorſtehers der Franckeſchen
Stiftungen D Dr Frick hielt geſtern vormittag in der höheren
Mädchenſchule der Stiftungen Hr Schulinſp Dammann eine
kurze aber würdige und ergreifende Trauerfeier Wegen
beſchräukter Raumverhältniſſe konnten nur die drei oberen Klaſſen
der Anſtalt und die Zöglinge des LehrerinnenSeminars an der

eier theilnehmen Nach dem Einleitkungsgeſange Chriſtus der
iſt mein Leben 3 und 8 hielt der Hr Juſpektor anknüpfend
an das Wort Ev Joh 11 28 29 eine ernſte und weihevolle
Anſprache über das ſchnelle und unvermuthete Ende des Heim
egangenen Er hob in kurzen Zügen die große Bedeutung desitſchlafenen und insbeſondere ſeine Verdienſe um die Stiftungen

und die höhere Mädchenſchule hervor kennzeichnete das Vor
bildliche in dem Leben und in der Perſon des Verblichenen hin
weiſend auf das Wort des Propheten Daniel Die Lehrer

werden leuchten und auf den Troſt des Apoſtels Panlus im
1 Korintherbriefe 15 Kap Den Schluß bildete ein inniges

ebet Dann folgte der Geſang Wenn ich einmal ſoll ſcheiden
wiederum wie zu Anfang unter Harmoniumbegleitung Die
ganze Feier ſo unmittelbar unter dem erſten Eindrucke der
traurigen Kunde gehalten übte eine tiefe Wirkung auf alle Theil
nehmenden

en

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Berlin 20 Januar Orig Ber Die Vorbereitungen zu dem
Meyerbeer CEyclus unſerer Hofoper ſchreiten langſam
aber ſicher vorwärts Geſtern erſchien Dinorah, ein Werk
in dem bei allem Raffinement und muſikaliſchem Glänz mancher
Stellen doch der Grundmangel in der Natur Meyerbeers deut
lich zu Tage tritt das Fehlen jeder Naivität und Urſprünglich
keit Die Neueinſtudirung des durch die geniale Leiſtung der Äde
ling Patti mehr als durch eigenen Werth berühmt gewordenen
Werkes brachte namentlich dem jungen Fräulein Dietrich der
Vertreterin der Titelrolle einen großen rig Neben ihr
engte durch Fülle und Wärme des Tons der Meiſter Fran z

e t als Hoel Man arbeitet im Opernhnuſe jetzt eifrig an
der Einübung von Mascagnis neuer Oper S reund Fritz, die
T zugleich mit der Puppenfee mit Sylva Fritz Betz
Rabbi Ticheh und Frau Pierſon Suſelh anfangs Februar zur
lufführung kommen ſoll Jm Deutſchen Theater wird

ein neuer Schwank von den Gebrüdern Franz und Paul
von Schönthan vorbereitet

Mascagni s Cavallerig ruſticana jſt vorgeſtern zum
erſten mal in Paris aufgeführt worden Die zahlreich an
weſenden Italiener klatſchten einer Wert n der Vojſſ
Zeitung zufolge begeiſtert das franzöſiſche Publikum blieb
kühl und ziſchte ſogar als das ſhunphoniſche Zwiſchenſpiel von
den Bewunderern Mascagni s zur Wiederholung verlangt wurde
Die Kritik iſt vernichtend Worte wie ungeſchickt kindiſch farb
los armſelig, ſind noch die ſchwächſten Ansdrücke welche Figaro,
Gaulois, Gil Blas u ſ w zur Kennzeichnung der Mascagniſchen

Muſik gebrauchen Was aber die Wirkung dieſer Worte ab
ſchwächt das iſt die in faſt allen Kritiken vorkommende Be
merkung es h unleidlich daß die ſtaatlich unterſtützte Komiſche
Oper einen Ausländer ſpiele während ſo viele Franzoſen
vergebens auf eine Aufführung ihrer Tonwerke warteten

Jnu Drier wurde wegen Veſchimpfung der Einrichtungen
der chriſtlichen Kirche die bei r in Trier erſchienene Broſchüre Die Rockfahrt nach Trier unter der
Aera Korum beſchlagnahmt Den Strafantrag hat Biſchof
Korum geſtellt

Gerichtsverhandlungen

Görlitz 20 Jan Das Schwurgericht verurtheilte die Ar
beiter Knoll und Heidrich zum Tode Dieſelben hatten in
der Nähe zum 22 Dez v J die Wittwe Buchelt in Leopolds
hain ermordet und beraubt

e Ü Z hProvinzial Nachrichten
Erfurt 20 Jan Orig Mitth Der geſtern auf dem Güter

bahnhoſe verunglückte Aſſiſtent Hiepe iſt bereits am Nach

Sabren ehe dilieg ſchen h a
ahren Heute mittag erſchoß ſich ar

einem Lagerkeller vor dem Schmidtſtedterthore der bisher ſehr

mittag den ſchweren Verletzungen erlegen
junger Mann von 37

angeſehene Brauereibeſitzer und Stadtverordnete BrandisDebirch daß B zu ſeinem Scheiden aus dem Leben dieſelbe

Stelle wählte an welcher vor etwa 8 Wochen ſein einziger Sohn
aus dem Leben ſchied läßt ſich auf den Beweggrund zu der That
ſchließen

T Die Firma Jung Simons in Schedewitz bei Zwickau
und Elberfeld ſüftete anläßlich ihres 25jährigen Beſtehens für
beide Geſchäfte 25,000 M für Beamte und 75,000 Mk für Ar
beiter wovon ein anſehnlicher Betrag in baar vertheilt und der
Reſt dem Unterſtützungsfonds zugewieſen wurde

e z

Vermiſchtes
Graf Menabreg Botſchaftsattache in Paris Sohn des

zertgen italieniſchen Botſchafters will dem Temps zufolge
demiſſioniren die franzöſiſche Nationalität annehmen und gleich
zeitig bei den franzöſiſchen Gerichten eine Eheſcheidungsklage
gegen ſeine Gemahlin anſtrengen Sein Vater der Votſchafter
würde wenn dies geſchehe gleichfalls ſeine Entlaſſung nehmen

Deutſche Deſertenre Aus Belfort melden franzöſiſche
Blätter Vier deutſche Deſerteure vom 118 Jnfanterie Regiment
aus Mülhauſen ließen ſich hier zum Dienſt für die Fremden
legion anwerbeu

Die Schießaffäre von Wiesbaden von der wir geſtern
bereits kurz berichteten wird in einer Korreſpondenz der Voſſ
Ztg näher beleuchtet Danach ſpielte ſich der Vorgang
unter Verhältniſſen ab die ihn ſogar in noch viel
bedenklicherem Licht erſcheinen laſſen als der Schuß
des Poſtens vor der Reichsdruckerei zu Berlin der
jüngſt die ganze deutſche Preſſe beſchäftigt hat Ein
Derſerteur von dem wiesbadener Heſſ Regiment Prinz Karl
No 118 war tags zuvor in einer Wirthſchaft ergriffen worden

und ſollte nun von der Jnfanterie Kaſerne kurz vor 8 Uhr nach
dem Bahnhofe und dann mit der Bahn nach ſeinem Garniſons
ort Offenbach gebracht werden An der katholiſchen Kirche wo
ein enger durch Mauervorſprünge verbauter Durchgang der ſog
Kirchenreul zum Luiſenplatz führt ſuchte er ſeinen Begleitmann
ſchaften einem Sergeanten und einem Gemeinen die beide mit
geladenen Gewehren bewaffnet waren zu entwiſchen Er ranute
durch den Engpaß in welchem er ſofort den Blicken ſeiner
Begleiter enlſchwand ſo daß ſie ihn erſt wieder auf dem Luiſenplatz
zu Geſicht bekamen wo er inzwiſchen ſchon einen Vorſprung von
150 bis 250 m gewonnen hatte An dem Luiſenplatz liegen das
Gymnaſium und das Realgymnaſium einige andere Schnlanſtalten
befinden ſich in nächſter Nähe ſo daß der Platz ſo kurz vor
Beginn der Schulzeit von der Schuljugend ſehr belebt iſt Man
erzählt allgemein daß der Ausreißer ſich dieſen Umſtand ge
fliſſentlich zu Nutzen zu machen verſucht hat indem er ſeinen
Weg ſo nahm daß er Kindergruppen zwiſchen ſich und ſeine
Verfolger zu bringen ſuchte um dieſe von dem Gebrauch der
Schußwaffe abzuhalten Gleichwohl hat die Patrouille in ſtrenger
Ausführung ihrer Jnſtruktion Feuer gegeben und zwar ſind
wie auch der amtliche Polizeibericht beſtätigt nicht weniger als
vier Schüſſe gefallen die aber ſämmtlich ihr Ziel verfehlten
Man erzählt ſich allerdings daß der Flüchtling an der Hand
verwundet worden ſei doch hat ſich das als falſch erwieſen
er war aber durch die Schüſſe ſo eingeſchüchtert daß er jeden
weiteren Fluchtverſuch aufgab und ſich ohne Widerſtand wieder
feſtnehmen ließ Was aus den ihm nachgeſandten Kugeln ge
worden iſt hat bisher noch nicht feſtgeſtellt werden können Daß
ſie unter den gegebenen Umſtänden kein Unheil angerichtet haben
muß geradezu wunderbar erſcheinen Mit Entſetzen malt man
ſich aus welche Folgen aus dieſer Schießerei hätten entſtehen
können Die Erregung in der Bürgerſchaft iſt ſehr groß Man
ſagt ſich daß die Mannſchaften kein Vorwurf trifft da ſie nur
ihre Jnſtruktion ausgeführt haben daß aber eine Jnſtruktion
beſeitigt werden muß die das Leben des friedlichen Bürgers
des unſchuldigen Schulkindes bedroht Hoffentlich wird dieſer
Fall der ja auch im Reichstage zur Sprache gebracht werden
wird mit dazu beitragen daß endlich einem Zuſtande ein Ende
gemacht wird der längſt als unhaltbar erkannt iſt

Zum Mord in Weißenſee theilt man heute wieder einmal
einiges mit Danach iſt die ganze Angelegenheit noch immer im
Dunkel gehüllt Jn erſter Linie wird daran feſtgehalten daß Kroll
ſelbſt ſein Kind in ſeiner Wohnung um s Leben gebracht und die
Leiche dann neben der Straße im Dunkel der Nacht aufgehängt
hat Die Vorunterſuchung hat für ſeine Schuld eine Reihe von
Verdachtspunkten ergeben und vornehmlich belaſtet ihn die Aus
ſage ſeines eigenen 14jährigen Sohnes Man glaubt zunächſt an
eine Vergiftung Belaſtend für Kroll iſt auch der Umſtand daß
er ſich in Widerſprüche verwickelt hat nicht nur mit ſeinem Sohn
ſondern auch mit ſeiner in Haft befindlichen Fran weiter ſpricht
gegen ihn daß er als Vater nicht der Mühe für werth gehalten
hat an den Ort ſich zu begeben wo ſein todtes Kind gefunden
wurde Weniger belaſtet iſt nach dem Stande der Vorunter
ſuchung Frau Kroll die aber durch ihr Verhalten nach der That
auf ſich Verdacht gelenkt und u a die Aeußerung gethan haben
ſoll Es macht nichts wenn ſolch Wurm auch zu Grunde gehtKebrigens wird die Unterſuchung gleichzeitig auch nach anderer

Richtung fortgeſetzt und die Annahme eines Luſtmordes iſt noch
nicht völlig aufgegeben Noch täglich finden in der traurigen
Angelegenheit Vernehmungen ſtatt

Der Mörder der i e ſoll wieder einmal verhaftet wor
den ſein und zwar diesmal Dienstag nachmittag auf dem Bergiſch
Märkiſchen Bahnhofe in Boſchum Thatſache iſt der Poſt zu
folge daß er viel Aehnlichkeit mit dem vermeintlichen Mörder der
am 24 Dezember v J abends bei Hagen auf ſo ſcheußliche Artermordeten Amalie Mander aus Huckarde hat Auch paßt das

Signalement auf den ſchon ſo lange geſuchten Mörder der Nitſche
Der Verhaftete führte ein Landſtreicher Leben und trieb ſich auf
den Jahrmärkten herum wo er ſich als Akrobat ſehen ließ Ob
der gegen ihn vorliegende Verdacht begründet iſt muß ſich in den
nächſten Tagen ergeben

Nanbmord und Selbſtmord Aus Tilſit berichtet man
Am Freitag abend wurde in Meiſchlaugken der Sequeſtrator
Marquardt von dem Beſitzer Preuß deſſen Grundſtück er ver
waltete erſchlagen und ſeiner Baarſchaft beraubt Als ſpäter
eine Gerichtskommiſſion bei Preuß erſchien um ihn zu verhaften
flüchtete er in einen Keller und tödtete ſich daſelbſt durch einen
Gewehrſchuß

Fenersbrunſt Jn Hamburg brannte geſtern nacht die
Metallwaarenfabrik von Weber und Weſtphalen früher Adler
vollſtändig nieder Der Schaden iſt bedeutend

Bahnhofsbraud Nach einem warſchauer Drahtbericht der
3 Ztg iſt in Jwangorod das Bahnhofsgebände der
Weichſelbahn geſtern nacht zum Theil niedergebrannt Der
Schaden iſt bedeutend

Schiffsuntergang Einem Drahtbericht aus Venedig zufolge iſt die griec de Barke Elias Canotas am Dienstag
o der Nähe des dortigen eſcheitert Der Kapitän und
drei Mann fanden in den Wellen ihren Tod

Veruntrente Depots Aus Venedig iſt der Dr Angeli
eflüchtet derſelbe hat Depots in Höhe von 400,000 Lire verunKen und zahlreiche gefälſchte Wechſel in Umlauf geſetzt

n



Fernſprech Nachrichten

Berlin 21 Jan vorm 7 Uhr
Wien Dem B zufolge wird aus München gemeldet daß ſich die Kro riigeſſäwiltwe Stefanie mit dem

Herzog igüel de Braganza verlobt habe An den
erſten Stellen iſt davon nichts bekannt

Wien Das Kl Journal meldet Die erſte amtliche
geren in der Valuta Regulirung findet morgen
att
Prag Das B meldet Der Führer der Altſchechen

Rieger iſt bedenklich erkrankt
New York Einer Meldung des Kl Journ folge wirdder r des erkrankten Segatsſekretärs Blaine als

hoffnungslos bezeichnet

Letzte Telegramme
Munſter 20 Jan abends Der Prozeß gegen die

Bergleute Nick und Genoſſen aus Buer wurde heute
beendet Nick wurde wegen Landfriedensbruchs und Todt
ſchlags zu 15 Jahren Konrad Lang zu 15 JahrenMartenſohn zu 14 Jahren Nolte Ludwig Lang und
Hartmann zu je Jahr Zuchthanus verurtheilt

Paris 20 Jan abends Die klerikalen Blätter veröffent
lichen eine Kundgebung über die Lage der Kirche in Frank
reich ſowie eine Erklärung der Erzbiſchöfe von
Toulouſe Reims Rennes Paris Lyon worin die von der
Republik gegen die katholiſche Religion und den Klerus durch
geführten Maßnahmen aufgezählt werden und den Katholiken
angeſichts der Lage folgende Haltung empfohlen wird Achtung
vor den Landesgeſetzen wofern dieſelben nicht Forderungen desGewiſſens widerſtreiten Achtung vor den Vertretern der Staats

gewalt aufrichtige loyale Annahme der politiſchen Einrichtungen
ugleich aber auch feſten Widerſtand gegen Uebergriffe der welt
ichen 9 Macht auf das geiſtliche Gebiet treue Erfüllung der

Wahlpflicht
Paris 20 Jan abends Die Budgetkommiſſion

der Deputirtenkammer berieth über die zu dem Geſetzentwurf
betreffend die Reform der Gerichtskoſten vom Senat
beſchloſſenen Abänderungen Als mehrere derſelben von der
Kommiſſion angenommen wurden legte Briſſon ſein Amt
als Berichterſtatter der Kommiſſion nieder

Paris 20 Jan abends Einer Meldung aus Buenos
Ayres zufolge iſt der Gouverneur der Provinz
Mendoza durch die geſetzgebende Verſammlung abgeſetzt
worden

Rom 20 Jan abends Die Deputirtenkammer hat
in geheimer Abſtimmung mit 177 gegen 66 Stimmen die
Handelsverträge mit Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn angenommen Schon morgen wird die
Regierung dem Senate die von der Kammer angenommenen
en Wage mit Deutſchland und Oeſterreich Ungarn

vorlegenRom 20 Jan abends Jn der heutigen Sitzung der
Deputirtenkammer richtete der Abgeordnete Diligenti an
den Miniſterpräſidenten die Anfrage ob es wahr
ſei daß die franzöſiſche Regierung die italieniſche Re
ierung benachrichtigt habe ſie werde vom 1 Febr ab denſramgöſtſchen Maximaltarif auf italieniſche Produkte an

wenden und was die Regierung auf dieſe Benagchrichtigung
geantwortet und beſchloſſen habe

Konſtautinonpel 20 Jan abends Die Agence de Con
ſtantinople beſtätigt daß der bulgariſche Agent Vulko witſch
dem Großvezier die bulgariſche Antwort in der Chadourne
Angelegenheit behufs Zuſtellung an den franzöſiſchen Bot
ſchafter übergeben habe

London 20 Jan abends Dem Reuter ſchen Burean
wird gus Rio de Janeiro gemeldet unter den Ge
fangenen der am Eingange des Hafens von Santaeruz gelegenen Feſtung ſei geſtern ein Aufſtand ausgebrochen die

Aufſtändigen hätten ſich der Feſtung und zweier Forts
bemächtigt und als Forderung die Rückkehr des
Marſchalls Fonſeca zur Präſidentſchaft n ſtert Von
den Wällen hätten ſie unausgeſetzt ein lebhaftes Gewehr
ener unterhalten Bei einem heute vormittag von Kriegs
chiffen und Landtruppen unternommenen Angriff ſei
ie Feſtung nach einſtündigem Kampfe wieder übergeben

worden

tödtet
u

Handels ung Verkehrs aehriehten

Oesterreichische Bahnmen Wien 20 Jan Das
Gerücht dass die Südbahn verstaatliecht werden solltewird wie die Presse meldet von zuständliger Seite ausdrücklich
kür unbegründet erklärt Die Absicht die Südbahn zu ver
staatlichen sei anfgegeben Anch die Verstaatlichungsgerüchte
bezüglich der Kaiser Ferdinand Nordbahn entbehrten der
Begründung wie aus den bevorstehenden Verhandlungen der
Nordbahn mit der Regierung wegen Einführung des Güter
taxifs der Staatsbahnen auf der Nordbahn hervorgeie

Budapest 20 Jan ſabends Orig Telegr Die UngarisecheKredit bank veröffentlicht eine ekanntmachung betr die
Konvertirung der fünfproz Kroatisech Slovenischen
Grund Entlastungs Obligationen in eine vierproz
steuerfreie Grund Entlastungsschuld Die Deponirung
der Obligationen behufs Umtausches soll vom 8 bis 18 Febr
etattfinden

Die Deutsehe Gold und Silber Sebeideanstalt be
abesiehtigt eine Kapitalerhöhung von 3,600,000 M auf 5 MiII M dnreh
Ausgabe von 1,400,000 M junger Aktien zu 175 Proz

Rolländiseche Anleihe Haag 20 Jan Anut die Staats
anleihe im Betrage von 44950 Millionen sind mehr als 79 Millionen
gezeichnet darunter 19 Millionen dureh Aktionüre der früheren Rheinischen Eise nbahn welche Vorzugsrecht für den Bezug geniesen Den
weiteren Zeiehnern werden etwa 42 Proz der gezeichneten Beträge zu
Detheilt werden

Zahblu ngseinstell ingen Die mechanische Schuhwaarenfabrik
von Garbreeht Co in Eisenaeh befindet sich in Zahlun gs
ver legenheiten und bietet ihren Gläubigern einen Ausgleich mit 25 Proz

Be rn 20 Jan Die Versammlung der Aktionäre der Bernischen
Bodenkredit Anstalt beschloss ne ute mit 1969 gegen 694 Stimwen
bei Gericht den Konkurs anzmelden Naeh Tneieht der in der
Versammlung vom 28 Pez v J zur Untersuchung der Lage bestenKommission beträgt die Vnterbilanz 3,550,090 Fres

Dividenden Der Aufsichtsrath der Vereinsbank Mäühl
bausen sehlägt 6 Proz Dividende vor Die Verwaltung der Ber
liner Bank iheilt mit dass nach einer von ihr aufgestellten Rohblanz für 1891 die Dividende über die bisherige Sehützung von 6 Proz
wahrscheinlich noch etwas hinansgehen wird Der Anfsiechtsrath der
Berliner Brot fabrik beantragt 8 Proz Dividende 1899 8 Proz

Die Union Baugesellsechaft sehlägt 5 Proz Dividende vor
Rio de Janeiro 19 Jan Telegr Weehsel auf London 12
Buenos Asä7 10 Jan Telegr Gold agio 288,00

Der Führer der Aufſtändigen habe ſich ge

Schiffsnachrichten
I Bewegungen der Dampfer des NordBre wen h in Bremerhafenh LlIo r Franxture

h e i e eeimar ist rn Seilly passiNeeckar von Genaa abgegangen Fulda hat heute Genua
verlassen Saale hat gestern von New Vork e Heimreise n aoh
der Weser angetreten

Wasserotände bedentet f über unter Null

e und UVnstrut all eTriern Brüeckenpeger 19 Jan 20 Jan 7Weissenſels Oberpegei t 3,59 72 44 5do l f09,20 t 9,26Halle Unterhaupt 20 Jan 21 äan e 7

Trotha do 2,40 eAlsieben Oberpegel 19 Jan 12,90 20 Jan 12301 i1

do Unterpegel 2,15 101 5 uKalbe Oberpegel 1,96 7 202 e 6
do Unterpegel t 0 83 t o,78 5 SMoldau Iser Eger BlIve

Jan Fall Wuehs Jan Fall Wuehs
feis 19 0,47 P Worgan 20 161 u

Jungbunzlau 0,03 12 PRosslau FIl,13 3Laun o PBardy 1,64 5 SPardubitz r r0,22 9 P Magdeburg F1,241 6Brandeis 2 angermünde 2,14 3Melvik 0,10 PWütenberge u 4
Leitmeritz PDömitz Peg FI1,35 15Aussig F0,07 14 PILavuenburg f2,64 6
Dresden 20 0,87 7

Boobachtet mittags nach amtl Depeschen der Kgl Elbstrombau
Verwaltung

Am 20 Janvar 1892 Torgau Treibeis atark W ver Treibeis
stark Rosslau starkes Treiben Barby Treibeis stark agdeburgTreibeis stark Tangermünde Eisgang Wittenberge Treibeis stark
Dömitz Treibeis gedrängt Tauenburg Fisstand Trotha Fisstand

Grundmüster B per Jan 3,52 per Febr 3,523,55 per April 3,65 per i per Juni rer per Juli 3,60
per Aug 2,60 per SeptDez 3,60 C Jan wen h h kg

Fahbr tieſen am 19 Jan
Sie en AMerseburg und Meuschau 1,50 m be

rn 1,26 w zwischen Artern und Ritteburg bei der Eisenbahn
e S

Börse an Halle am 21 Januar
Preise mit AusscblImss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 203 213 feinster märkischer und auswärtiger über Notiz Rauhb weizen 208 212 M Ro gen
rubig 207 217 M Gerste Brau ruhbig 176 195
feinste über Notiz Futter 154 168 I Hafer
155 161 M Mais amerikanischer Mixed ohne H
Raps M Räbsen Sommerrübsen M Erbsen

Vixtoria ohne Handel Wicken ohne HandelPreise für 100 kg netto

Kümmoel aussechl Sack ohne Handel Stärke einschl Fase
Hallesche prima Weizen 47,00 48,00 abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliess Sack brütto bei geringen
Vorräthen 39,00 40,00 M Linsen 30 42 M Bohnen 19,00
bis 20 M Kleesaaten Esparsette 24,00 25,50 I

Wer 167 178 M neuer ungarischer 156 162 M

Mohn blau 56,00 58,00 M grau UFutterartikel Futtermebl 1700 18,00 àr Rog 3
kleie 13 00 14,00 M W eizensehalen 11 1225 AM
es rieskieie 11 75 12,25 Malzkeime helie 12 00
bis 13,00 dunkle 11 12 Oeikuchen 13 50 14,50 M
Malz 29,50 31,50 M Räböl 57,50 M Petroleum 23,50 M
Solaröl o,825/800 16,50 A

Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 M Verbranchsabgabe 68 30 mit 70 M Verbranchsabgabe 48,69 M
Rüben Mt

Wolle Baumwolle
Leſipzig 20 Jan n Terminhandel La Phataper März

r Okt 3,60 per Nov 3,60 per
La v aia G Jan 3,80 Juni Juli Aus

Vormittags Ziehung vom 20 Januar 1892
Ohune Gewähr
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Nachmittags Ziehung vom 29 Januar 1892

Ohne Gewähr
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Cewinne über 50 Mark ſind den betreffenden Nummern in Parentheſe beigefügt
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Haupt Treffer 2 Millionen Franken
9

Deutseh gestempelte Stants Loose
Kein Gesolischaftsspiel sondern vollgaltige Origin l I

Jährlich zwölf Ziehunge
Nachste Ziehung am 1 Februar 1802

20 Febr 16 Marz I April 20 Mai T Jani 1 a 20 Aäg 16 Septbr
l Oktbr 20 Novbr I Dezbr mitMaupttreffer von 2 Mill 1 NMill 600,000 500 000 400 000 300,000

200,000 100,000 60000 50,000 30,000 25,000 20 000 ete eto
e Gevinne die baar ausbezahlt werden K

Keine n n Loos ein rer Treſſeronats Rinlage nur neun Mark
Sämmtliche Loose sind mit deutschem Stempel versehen und laut

Reichsgesetz vom 8 Juni 1871 im ganzen deutschen Reiche gesetzlich zu
spielen erlaubt Keine weitere Lotterie hat solche grossartige Gewinn
Chancen anfzuweisen Bestellungen wollo man rechtzeiti per Postan
re oder eingeschriebenem Brief machen eventuell Nachnahme
Prospekt gratis Listen nach jeder Ziehbung

Bank Agentur G Westeroth Dässeldorf a Rhein

Gesang und ſtalienisch
III

Coneertfängerin Weidenplan 3e Sprechſtunde 5

Tanz Unterricht
Der II Wintereurſus für Geſammt und Einzelnnterricht beginnt

Montag den 25 Jannar im Geſellſchaftsſaal der Kaiſerfäle Gelällige
n werden jederzeit in meiner Wohnung entgegengenommen

R ipplinger Zerleine r
Das Bungeſchäft von II Film

Halle a am Bahnhof 9
empfiehlt ſich bei Bedarf angelegentlichſt

Projekte und Koſtenanſchläge bei Zuſtandekommen des Geſchäfts gratis

J Barck G Co Halle a
Gr Ulrichstrasse 4 I

u allen Kaiserl Königl u Stadt Behörden Banken Actien Ge
sellschaften sowie jedem Privat und Gesechüſtsmanne ihre vorzüglich
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versohene

V AUnvoncen Dxpedition
zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art

amtlichen wie geschäftlichen und privaten Inhbaltes Kostenvoransehläge
bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf
trägen höchste Rabatte nach Uebereinknnſt Annahme von Offertbriefen
kostenlos und unter strengster Versehwiegenheit

nete

Günther
Rotoreufahrik Bermnburg

Sperialitäten
Stehendo Zwergmotore

für das Kleingewerbe

Dampfmaschinen
liegender Conſtruction

Dampfpumpen auer Art

Kataloge gratis und franco

Bringe mein großes Lager von böhmiſchen Bettfedern infreundliche Erinnerung Empfehle dieſelben in eine ſiſeriet
Wagre zu billigen Preiſen Hochfeine Dannen ſowie ſämmtliBel gae etene de gehn ver ſowie 5mmtiuze

eichzeitig mache e geehrten Hausfrauen auf meine neue
Dampf BettſedernReiniguugsMaſchine einzige hier am Plotze S
aufmerkſam und empfehle dieſelbe bei billiger Preisſtellung zur fleißigen

Benutzung Achtungsvoll

W e armerGiebichenſtein vis vis dem Autshauſe
S

3 m

e IAtho Banana Cigarren

d 2 2 Eigener Import
Inhäncdische Cigarren Fabrikate

74 in grosser Auswahl

Specialmarken

WCehr Erbrecht J

95

An Nerven Leidender v r eas große Heer der Nervenübel angefangen vom nervöſen Kopfſchmerz bis zu den Prodromen der AvoplexieS lagſtiß 5 c von ſeher den Unſtrengungen ſareen I en Kunſt geſpottet Crn der Neuzeit gehört die Frrmnger
Gan an durch Benützung des einfachſten aller Wege der Haut zu einer phyſiologiſchen Entdeckung gelangt

die gegenwärtig nach hundertfach abgeſchloſſenen Experimenlen r Reiſe um die Erde antritt und nicht minder diewiſſenſchaftlichen Kreiſe wie die nervös kranke Menſchheit im hohen Maße intereſſirt Das von dem ehemaligen

Militärarzt Roman Weißmann in Vilshofen erfundene und aus den Erfahrungen einer u Praxis geſ
Heilverfahren durch täglich einmalige Kopfwaſchung entſprechende Subſtanzen direct d die Haut
dem Nervenſyſtem zuzuführen hat ſo ſenſationelle Erfolge zu verzeichnen daß die von dem Erfinder dieſer Hell
methode herausgegebene Brochüre

Aeber NRervenkrankheiten und Schlagſüluß Hirnlähmung
Vorbeugung und Heilung

binnen kurzer Zeit bereits in 25ſter Auflage erſchienen iſt Das Buch umfaßt nicht nur gemeinverſtändliche Declarationen
über das Weſen dieſer neuen Therapie und der damit ſelbſt in verzweifelten Fällen nervöſer Leiden erzielten Erf
ſondern auch die dieſer Methode gewidmeten wiſſenſchaftlichen Elaborate der mediziniſchen Preſſe wie die Wiederg
vieler Aeußerungen ärztlicher Autoritäten darunter des Dr med P Menière Profeſſor der r für

rauenkrankheiten in Paris Rue Rongemont 10 des Jrrenarztes Dr med Steingreber amNationalhaus für Nervenkranke in Charenton des königl Sanitätsrathes Dr Cohn in Stettin
des großzherzogl Bezirksarztes Dr med Groſzmann in Jöhlingen des g italchefarztes
Dr P Foreſtier in Agen des Geheimrathes Dr Schering Schloſz Gutenfels Bad Ems
des Dr med Darſes Chefarzt und Director der GalvanoTherapent Anſtalt f Nervenkranke Pari
Nnue St Honoré 334 des Dr med und Conſuls Dr von Aſchenbach in Corfu des kaiſerl
r Dr Busbach in Zirknitz des kaiſerl königl Oberſtabsarztes J Claſſe Dr med Jechl
in Wien des Dr C Vongavel in La Ferrière Eure Mitglied des Central Rathes für Hygiene
und Gefundheit und viele andere

Es wird deshalb allen Jenen die an KkKrankhaſten Nervenzuständen im Allgemeinen
darnaeh an sogenannter Nervosität laboriren gekennzeichnet durch habituelle Kopfſchmerzen Migräue
Congeſtionen große Reizbarkeit Aufgeregtheit Schlafloſigkeit körperliche allgemeine Unruhe und Unbe
haglichkeit ferner Kranken die vom Sehlagfiuss heimgesneht wurden und an den Folgen deſſelben
und ſomit an Lähmungen Sprachunvermögen oder Schwerfälligkeit der Sprache Schlingbeſchwerden
Steifheit der Gelenke and ſtändigen Schmerzen in denſelben partiellen Schwächezuſtänden Gedächtn
ſchwäche Schlafloſigkeit u ſ w leiden und die bereits ärztiiehe Ehe nachsuehten und durch die
bekannten Hilſsmittel wie Enthaltſamkeits und Kaltwaſſercuren Einreibungen Elektriſiren Galvaniſiren Dampf
Moor oder Seebäder keine Heilung oder Beſſerung erlangten endlich jenen Personen die Sehiat
uss fürchten und dazu aus den Erſcheinungen andauernden Angſtgefühles Eingenommenheit des K
Kopfſchmerzen mit Schwindelaufällen Flimmern und Dunkelwerden vor den Augen Druckgefühl unter der
Stirn Ohrenſaufſen Kribbeln und Tanbwerden der Hände und Fe Urſache haben und ſomit allen An
hörigen der vorgedachten dret Kategorien Nervenleidender ſowie bleichſüchtigen und dadurch der Kraftl
verfallenden jungen Mädchen auch geſunden ſelbſt jüngeren Perſonen die geiſtig viel beſchäftigt ſind und
die der Reaction geiſtiger Thätigkeit vorbeugen wollen dcgelichſt angerathen ſich in den Beſitz der oben genannten
Brochüre zu bringen welche fraueo und koſtenlos zu beziehen iſt in

Halle a d S bei P Ramdohr Hedwigſtr 12 Leipzig in der Engelapotheke
Bernburg Schkeuditz i Sachſen Königl priv Apotheken A Hoſfmanu

Lemaire Co Apotheke I Claſſe Paris Rue de Gramont 14 Autoriſirte Jnhaber des Monopols für Verbreitungder Heilmethode von Roman Weissmann ehemaliger Landwehr Bataillonsarzt Ehrenmitglied des ital Sanitäts
ordens vom weißen Kreuz

Auf Grund eingehender Prüfung der Weißmann ſchen Methode und der mit derſelben erzielten außerordent
lichen Heilreſultate hat die Jury der internationalen hygieniſch mediziniſchen Ausſtellung zu Gent
beſtehend aus den Herren Dr Vrieſe Profeſſor und der Königl belgiſchen Regierung

N Gille Profeſſor und Vicepräſident der Königl belgiſchen Academie und Mitglied der Medicmalcommif
Van Pelt Mitglied der Medicinalcommiſſion Van de Vvvere Director des chemiſchen Laboratoriums und Mit
Zlied der Medicinalcommiſſion in Brüſſel dem Weiſmann ſchen Heilverfahren gegen Nervenleiden die
ſilberne Medaille creirt laut documentaler Ausfertigung vom 80 September 1889

Dieſe Auszeichnung Seitens der vorbezeichneten lediglich aus Celebritäten der Wiſſenſchaft zuſammengeſetzten
Commiſſion iſt die höchſte Anerkennung

o ianos HarmoniumsIl Specialitäten e e ewilligt Preislisce und ZeugnisseKeine ſparſame Hausfrau verſäume es die von der KaffeeEſſenz Fabrik S
der Gebr Linde in Hörde i W leiten von ärztlichen Autori S n a
J täten als geſund und bekömmlich empfo S enen Fabrikate zu verſuchen dantenstr 20 Berlin SW 19

Linde s feinſte Kaffee Effenz

ten bänden Ppjggr SohäferLinde s Kaffee I Dahhritzgaſſe 28
M giebt ohne allen Zuſatz von h einen guten und fein empfiehlt zu Fabrikpreiſen für Händler
J ſchmeckenden Kaffee Erſparnif b 8 50 Gröſter Conſum S ſein Peits der beſten u billigſten

Auf mehreren Ausſtellungen mit goldenen Medaillen und t sitsche
Ehrendiplomen prämiirt Ueberall zu haben

Gebrüder Linde Wörde i V wie in ganzen und halben Schecen

e ebenfalls zu äußerſten Engrospreiſen diedazu gehörigen

t e

z Riemen
Fell Teppiche

empfehlen in gr Ausw zu bill Preiſen
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

J 0 I Blau s Prucht Conservenr Fabrik
en gros Gegründet 1843 en detaslJnh Otto Blau Gr Ulrichſtr 57 Datumstempel
empfiehlt den geehrten Herrſchaften ſeine vorzüglichſt eingemachten vorſchriftsmäßig

Entwerthung
von Quittungsmarken

mit einſetzbaren Kautſchukplatten
Selbſtfärber mit Gummirädern und

gravirten Metallrädern
empfiehlt und hält vorräthig

Otto Vnbekannt

ohne jede chemiſche Beimiſchung
deshalb der Geſundheit zuträglich zumF rürhte villioſten Einkauf

Mimbeersaft ohne Sprit

Baumkuchen à Ia Blau
Bringe meine ſeit ziemlich 50 Jahren berühmten Baum n iT ehe Snetn e ſind ſolche auf Wunſch leinſchmiteden guervor

auch na alzwedler Art zu bekommenS Preislisten post und Kostenfret Fabrikla er waſſerdichter
erdedecken

aus chemiſch präp Segeltuch in ſchwarz

ehe e braun und grauAlles Nähere enthält die neue Preislistoe

a
von

S Abraham Dürninger
2 gegr 1747

Herrnhut n
Die von der Kais Kön chemisch physiol Versuchsstation für Wein und

Obstbaun zu Klosterneuburg b Wien sowie von mehreren deutschen Autoritäten
begutachteten

Medicinal Vngarweine
sind in Original Verpackung zu Engros Preisen zu haben bei der General Ver
tretung für Halle bei Franz Strempel Alte Promenade 16B ferner bei
der Niederlage von Ab Schmmiddt Leipzigerstrasse 78
Specialität Medieinisecher Kothwein fär Platarme und Bleichsüchtige

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlch von Otto Hendel

Bd Klauss Rerſchurg

n DeutſcherW Levanſo erkehr e
a als opha s KleiderſekretäreSt über Hamburg ſeewärts Vertito Kommoden Tif

3 a i baum Mahagoni ua Directe Frachtſätze laut veröffentl Tarif von Stationender Königl Preuß Kal Batriſchen und Königl Sächſ Staats Eiſenb Sinte e cnte e
der Saal Eiſenbahn und der Werrabahn nach SiatrPiräns Syra Sihrna Salonik Dedeggatch arten hinderte n

Konſtantinopel Bourgas Varna u Galatz Braila zu verkaufen
Mit Giltigkeit vom 1 April iſt ein neuer Tarif in Kraft getreten Vr NoackNähere Auskunft ertheilen die betreſſenden EiſenbahnGüterErpeditionen ack Geiſtſtr 18119

allen Fällen die Reinliche Betten zu vermiethenAer Vantele Deutſche LevanteLinie in Hamburg Varfüſteriree 6a p Kervig
Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblait
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